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Gliederung 

 

 

1. Die HWRM-RL 

2. Was bisher geschah… 

3. …was aktuell passiert… 

4. …und was noch kommen wird! 



Hochwasserrisikomanagement als Antwort?  

Ziele der Hochwasserrisikomanagement-RL (RL 2007/60/EG) vom 23.10.2007: 

 

 1. Verringerung hochwasserbedingt nachteiliger Folgen auf  

die menschliche Gesundheit, Umwelt, wirt. Tätigkeit und Kulturerbe 

 

2. Verdeutlichung von Hochwasserrisiken  

 

3.  Verbesserung der Hochwasservorsorge und Risikomanagement  



Umsetzungsschritte der HWRM-RL 

Dez. 2011 Vorläufige Risikobewertung 

Dez. 2013 Hochwassergefahren- und 

  Hochwasserrisikokarten 

Dez. 2015 Hochwasserrisiko- 

  managementpläne 

Aktualisierung im 6-Jahres-Zyklus 



HW-Gefährdung (HQ 100) 

Hochwasserrisiko 

Mensch 

Wirtschaft 

Umwelt 

Kulturerbe 

HW-Risiko  



Ermittelte Hochwasserrisikogebiete in M-V 
 



Hochwassergefahrenkarten  
am Beispiel Boizenburg 

häufiges Ereignis 

mittleres Ereignis 

seltenes bzw. extremes Ereignis 



Hochwasserrisikokarten  
am Beispiel Boizenburg 

häufiges Ereignis 

mittleres Ereignis 

seltenes bzw. extremes Ereignis 



Umsetzungsschritte der HWRM-RL 

Dez. 2011 Vorläufige Risikobewertung 

Dez. 2013 Hochwassergefahren- und 

  Hochwasserrisikokarten 

Dez. 2015 Hochwasserrisiko- 

  managementpläne 

Aktualisierung im 6-Jahres-Zyklus 



Handlungsbereiche des HWRM 



HWRM-Akteure (Auswahl)  



Leitfaden HWRM-Planung + Pilotgebiet 



 Regionale Ebene 

     

Hochwasserrisikomanagementplanung 
 Handlungs- bzw. Maßnahmenebenen 

 Lokale Ebene 

   

 Landesebene 



Landesmaßnahmen 

 ressortübergreifende Koordinierung zwischen den Ministerien 

 

 Abstimmung mit Landesämtern (LPBK, LAGUS,LLALF, LKDP, LSV, LFoA) 

 

 Abstimmung mit den Trägern überörtlicher Infrastruktur (Telekom, Vodafone, 

WEMAG, Eon-Edis, DB etc.) 

 

 Ausweisung der HQ100-Flächen im Binnenbereich als 

Überschwemmungsgebiete 

 

 …  

 



www.pegelportal-mv.de 



 Regionale Ebene 

     

Hochwasserrisikomanagementplanung 
 Handlungs- bzw. Maßnahmenebenen 

 Lokale Ebene 

   

 Landesebene 



Regionale Abstimmungen 

Kernthemen 

 

 Kommunikation und Information vor und während eines HW-/Sturmflutereignisses  

 

 Wasserwehr 

 

 Bauleitplanung, Regionalplanung  

 

 Absicherung regionaler und überregionaler                                  

Versorgungsinfrastruktur (u.a. Energie, Wasser,  

Verkehr, Telekommunikation) 

 



 Regionale Ebene 

     

Hochwasserrisikomanagementplanung 
 Handlungs- bzw. Maßnahmenebenen 

 Lokale Ebene 

   

 Landesebene 



Zeitplan HWRM-Planung 

22.12.2014  Veröffentlichung der Entwürfe der Hochwasserrisikomanagementpläne sowie der 

 Umweltberichte (FGE Elbe und FGE Schlei/Trave) 

 

15.03.2015       Veröffentlichung der Entwürfe der HWRM-Pläne sowie der Umweltberichte 

                         (FGE Warnow/Peene und FGE Oder) 

 

22.12.2015  Finale Aufstellung der Hochwasserrisikomanagementpläne für alle FGE   

 

22.03.2016  Vorlage der HWRM-Pläne bei der Europäischen Kommission   



Vielen Dank für Ihre 

Aufmerksamkeit! 

Schumann 2011 



Informationsmöglichkeiten 

…. 
…. 
…. 

Hochwassergefahren- und Hochwasserrisikokarten 

1. PDF-Format 

o HWGK und HWRK gemäß der Berichterstattung 
o Darstellung der richtlinienrelevanten Risikogebiete 
o Aufteilung nach FGE 

Erläuternde Informationen: Fragen und Antworten zu HWGK / HWRK 

2. HWRM Themenportal 

o HWGK und HWRK gemäß der Berichterstattung 
o Darstellung der richtlinienrelevanten Risikogebiete  UND 
o der darüber hinaus bekannten potentiellen Überflutungsräume 

http://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/script/index.php?nutzer=p3HWRMRL 

3. Web Map Service (WMS) 

o Einbindung in ein lokales GIS 
http://www.umweltkarten.mv-regierung.de/script/mv_a3_hwrmrl_wms.php 



HWRM Karten-Portal MV 

https://www.umweltkarten.mv-regierung.de/atlas/script/index.php?nutzer=p3HWRMRL  

inkl. potentieller Überflutungsflächen an 

der Küste! 




